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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV 1896 Rain/Lech : DJK Seifriedsberg 
Samstag, 11.11.2023, 16:30 Uhr

Klein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 1896 Rain/Lech im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) gegen die
DJK Seifriedsberg fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Marco Klein, der seine
Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Jürgen Genz, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Genz / Klein zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Mauch / Frei aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:9, 2:11, 11:4 ein.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Wittmeier / Römer Goell / Alzinger in fünf Sätzen. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerhard Wittmeier seinen
Gegner Nico Mauch beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Jürgen Genz eine Vier-Satz-Niederlage gegen Laurin Goell kassierte. Beim Spielstand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Wolfgang Römer wehrte eine 1:0
Satzführung von Kilian Frei ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Marco Klein bezwang
anschließend Sarah Alzinger in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1896 Rain/Lech und
der DJK Seifriedsberg. Ohne Satzgewinn für Gerhard Wittmeier verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Laurin Goell. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Goell, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Völlig ungefährdet war im Anschluss indes der Sieg
von Jürgen Genz gegen Nico Mauch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:5, 11:7
nicht verloren. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte derweil Wolfgang Römer beim 2:3 gegen Sarah Alzinger leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Römer bei 4, während er
nun 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Marco Klein überzeugte im Einzel gegen Kilian Frei, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Seit Beginn der Serie hat Frei damit nun 3 Siege bei gleichzeitig
7 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1896 Rain/Lech nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV Waal am 18.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der DJK Seifriedsberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 19.11.2023 gegen
den TSV 1868 Aichach erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1896 Rain/Lech

Doppel: Genz / Klein 1:0, Wittmeier / Römer 1:0 
Einzel: G. Wittmeier 1:1, J. Genz 1:1, W. Römer 1:1, M. Klein 2:0 
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 DJK Seifriedsberg
Doppel: Mauch / Frei 0:1, Goell / Alzinger 0:1 
Einzel: L. Goell 2:0, N. Mauch 0:2, S. Alzinger 1:1, K. Frei 0:2


